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1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

VfB Oldenburg : SV Ofenerdiek II 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Für den VfB Oldenburg geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt traf der VfB Oldenburg am
Freitag, den 03. Februar im 12. Saisonspiel auf den SV Ofenerdiek II. Die Gastgeber behielten bei
ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt, wie klar es letztlich
war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an
diesem Tag Andreas Lübbers.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Anlaufschwierigkeiten mussten Thurau / Reißel zunächst überwinden,
bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Wenig Chancen ließen Lübbers / Pröger anschließend beim 3:0
ihren Gegnern Kramer / Indorf. Beim 3:0-Sieg gelang es Hanne / Holzum die Gastspieler Ehlis / De
Vries in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Beim Erfolg von Andreas Lübbers gegen Jan Indorf konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Eine knappe Niederlage gab es im Anschluss für Andreas Pröger beim 2:3 gegen Christian Kramer.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Hans-
Malte Hanne überzeugte im Einzel gegen Peter Ruhnke, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Keno-Jan Thurau wehrte eine 1:0 Satzführung von Matthias Engwer ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
Christian Reißel beim 3:0 gegen Axel De Vries. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Markus Holzum Martin Ehlis in fünf Sätzen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Stand von 8:1 gingen die
Spitzenspieler des VfB Oldenburg und des SV Ofenerdiek II in die Box. Einen Sieg holte Andreas
Lübbers beim 11:4, 11:9, 11:13, 11:6 gegen Christian Kramer. Mit diesem letzten Spiel wurde damit
der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für den VfB Oldenburg nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TuS Eversten II am 04.02.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des SV Ofenerdiek II wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel
am 09.02.2023 gegen den TTC Oldenburg erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 VfB Oldenburg

Doppel: Thurau / Reißel 1:0, Lübbers / Pröger 1:0, Hanne / Holzum 1:0 
Einzel: A. Lübbers 2:0, A. Pröger 0:1, H. Hanne 1:0, K. Thurau 1:0, C. Reißel 1:0, M. Holzum 1:0 

 SV Ofenerdiek II
Doppel: Kramer / Indorf 0:1, Engwer / Ruhnke 0:1, Ehlis / De Vries 0:1 
Einzel: C. Kramer 1:1, J. Indorf 0:1, M. Engwer 0:1, P. Ruhnke 0:1, M. Ehlis 0:1, A. Vries 0:1


